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K. Hannen GmbH 

Industrie- und Gewerbepark Eschweiler 

Ernst – Abbe – Str. 25 

52249 Eschweiler-Weisweiler 

Telefon: 0 24 03 / 9 46 60 

Telefax: 0 24 03 / 9 4 66 18 

E-Mail: HannenGmbH@aol.com 

… der leistungsstarke Partner für Großküchen  

 

 

Kompetenter Partner vor Ort 

Belieferung von 

Kliniken – Krankenhäuser  

Seniorenheimen – Seniorenzentren 

Werkskantinen – Betriebsküchen 

Caterer – Partyservice 

Hotels – Restaurants 

Bäckereien – Metzgereien 

Sonstige Verpflegungsbereiche 

mailto:HannenGmbH@aol.com
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Liebe Tennisfreunde, liebe Clubmitglieder, 

Sie halten unser neues Clubheft 2023 in den Händen und ich möchte Sie 

einladen, es mit Freude durchzulesen oder darin zu blättern. Wie immer 

beinhaltet es tolle Berichte, Fotos und auch generelle Informationen. 

Zuerst einmal bedanke ich mich herzlich für das ausgesprochene Vertrauen am 

23.03. bei der Mitgliederversammlung. 

Aktuell zählt unser Verein 523 Mitglieder, das sind circa 100 mehr als noch im 

vergangenen Jahr. Erneut eine deutliche Steigerung im Vergleich zum Vorjahr. 

Warmherzigkeit, Gastfreundlichkeit, Spaß am Spiel und Engagement sorgen 

weiter für den Aufschwung unseres Vereins. Diese ideelle 

Entwicklungsdynamik wurde auch im vorigen Jahr befördert von zahlreichen 

materiellen Neuerungen und Umbauten. So kann ab sofort der 

Multifunktionsplatz vollumfänglich inklusive der Ballwand genutzt werden. 

Auch die anliegende Rasenfläche wurde erneuert, sowie die komplette 

Einzäunung im dahinter liegenden Bereich. 

Mit dem Förderprogramm „Moderne Sportstätte 2022“ haben wir über den 

Winter hinweg eine Flutlichtanlage (Tweener) für vier Plätze mit optimierter 

Bauweise in Betrieb genommen. An dieser Stelle bedanke ich mich 

ausdrücklich bei den teilweise ehrenamtlichen Mitgliedern, ohne die eine 

Projektrealisierung mit der nötigen Infrastrukturherstellung nicht möglich 

gewesen wäre. 

Auch die Digitalförderung des Landes NRW ermöglicht es uns, unsere Anlage 

weiter modern auszustatten. Dazu gehört beispielsweise die Modernisierung 

der IT-Infrastruktur. 

Grußwort 
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Unsere Zielsetzung für die nächsten Jahre wird in der Unterstützung und der 

Weiterentwicklung der sportlichen Aktivitäten liegen. Mit einer engagierten 

Jugendarbeit haben wir die Basis für die weitere Aufbauarbeit gelegt. Der 

Austausch zwischen „Jung“ und „Alt“ leistet dabei einen wichtigen Beitrag zur 

Weiterentwicklung unseres Nachwuchses, und damit auch zur Entwicklung des 

Vereins. Heute sind wir stolz auf 210 Kinder und Jugendliche.  

Auch im Erwachsenenbereich zeigt sich, dass immer mehr aktive Mitglieder 

auch an Medenspielen teilnehmen möchten. Wichtig ist immer, die 

entsprechende Balance in den jeweiligen Mannschaften herzustellen. Dabei 

spielen der Sportwart und die Mannschaftsführer eine wichtige Rolle. 

Sportlich gesehen werden dieses Jahr 24 Mannschaften für unseren Verein an 

den Start gehen.  

Die 5. Blausteinsee Open finden dieses Jahr vom 24.06. bis 08.07. statt. Wir 

hoffen, dass auch dieses Jahr wieder viele Zuschauer Freude am hochklassigen 

Tennis haben werden. Mein herzlicher Dank gilt dem gesamten 

Organisationsteam für die Ausrichtung dieser tollen Veranstaltung.  

Sowohl die „Players Night“ am 01.07., als Bestandteil der Blausteinsee Open,  

also auch das Oktoberfest am 23.09. werden weitere Highlights dieses Jahres 

sein. Mein Dank gilt dem gesamten Eventteam für die Organisation. 

Das bald anstehende 100-jährige Vereinsbestehen im Jahr 2026 fest im Blick, 

laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren. Ein Arbeitskreis wird sich primär 

um die Organisation und Durchführung kümmern. 

  

Grußwort 
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Wenn ihr euch über unseren Verein informieren möchtet, seid ihr stets 

herzlich willkommen. Meine Vorstandskollegen und ich stehen euch gerne zur 

Verfügung. Auch unsere Homepage ist immer ein Besuch wert. Sie soll 

einerseits den Mitgliedern erforderliche Informationen über den 

Vereinsstatus, besondere Ereignisse, Wettspiele und deren Ergebnisse und 

vieles mehr geben. Andererseits soll sie den am Tennissport Interessierten, 

Gästen und ggf. Mitgliedern von morgen das Wissenswerte über unseren 

Verein vermitteln. 

Das ein Verein existieren, arbeiten und funktionieren kann, liegt vor allem an 

engagierte ehrenamtlich helfende Hände, die im Hintergrund für einen 

reibungslosen Ablauf Sorge tragen und an Sponsoren, ohne deren finanzielle 

Unterstützung vieles sehr erschwert und manches nicht umsetzbar wäre. Allen 

möchte ich an dieser Stelle ganz herzlich für die, zum Teil bereits langjährige, 

Unterstützung danken!  

Mein Dank gilt auch der lokalen Presse für die Beiträge und bei allen, die zum 

Gelingen dieses Clubheftes beigetragen haben. 

Zum Schluss möchte ich allen Mitgliedern und Tennisfreunden eine schöne 

Freiluftsaison wünschen, wieder einmal faire und mitreißende Matches auf 

unserer schönen Anlage mit sportlichen Höhepunkten.  

 

Achim Zimmermann (1. Vorsitzender) 

 

 

Grußwort 
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Liebe Mitglieder, 

erstmalig tauchte unser Verein nun im Jahre 2022 in den Spielpaarungen der 

Regionalliga West auf. Unseren Damen 30 gelang dieser historische Erfolg und 

mit einem im ersten Jahr nie erwarteten 2. Platz wurde die Saison in der 

Regionalliga West abgeschlossen. Was mich persönlich allerdings noch mit viel 

mehr Stolz belegt ist die Tastsache, dass wir uns als Verein bei den Heimspielen 

in der Regionalliga als Einheit präsentiert und mit unserer bekannten 

Gastfreundschaft in ein äußerst positives Licht gestellt haben. Mein Dank geht 

deshalb an all die kleinen Rädchen, die hier ineinander übergegriffen haben. 

Mit 15 Seniorenmannschaften starteten wir im Sommer 2022 in die Saison, 

erstmalig auch in der Altersklasse Herren 70! Hervorzuheben neben dem 

Erfolg der Damen 30 sind hier die Aufstiege der Herren 50 in die 1.Verbandsliga 

sowie der 2. Herren in die 2. Kreisliga. 

Somit spielen wir im Sommer 2023 mit drei Seniorenmannschaften auf 

Verbandsebene. 

In den Pokalspielen, die im Jahre 2022 nun wieder ausgetragen werden 

konnten, erreichten unsere Damen 30 das TVM-Cup Finale in Dormagen. Im 

dortigen Finale konnte der VFL Gummersbach mit 3:0 besiegt werden. 

Der Erfolg unserer Damen 30 mündete in der erfolgreichen Wahl zur 

Eschweiler Mannschaft des Jahres 2022. Der Titel wurde mit einem großen 

Vorsprung errungen und bei der Verkündung im Ratssaal der Stadt Eschweiler 

gefeiert. 

 

  

Bericht Sportwart 
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Sportlicher Höhepunkt des Jahres 2022 war die 5. Auflage unserer 

Blausteinsee Open im Juni/Juli des Jahres. 33 Konkurrenzen wurden 

ausgetragen, davon 21 Hauptfelder und 12 Nebenrunden. Von den 

ausgetragenen Konkurrenzen wurden 12 Titel durch Spielerinnen und Spieler 

unseres Vereines gewonnen. Hierbei taucht der Name „Zimmermann“ vierfach 

sowie der Name „Boese“ dreifach in den Siegerlisten auf. 

In diesem Jahr steht nun die 6. Auflage der Blausteinsee Open an, welche vom 

24.06.2023 bis zum 08.07.2023 stattfinden werden.   

In der aktuell abgelaufenen Winterrunde 2022/2023 nahmen wir mit 9 

Seniorenmannschaften am Wettspielbetrieb teil. Hervorzuheben hier ist der 

Aufstieg der Damen 40 in die Oberliga. Auch der Aufstieg der Herren 50 in einer 

ausgeglichenen Gruppe in die 1. Verbandsliga und der Herren 30 in die 1. 

Bezirksliag soll keinesfalls unerwähnt bleiben. Gratulation an die erfolgreichen 

Teams. 

Wie in jedem Jahr gilt mein Dank an 

diejenigen, ohne deren Hilfe und 

Engagement ein solcher Verein nicht 

dieses Standing erreichen könnte. 

Chapeau dafür! 

 

 

 

  

Bericht Sportwart 
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Im Sommer 2023 werden wir mit „24“ gemeldeten Mannschaften am 

Wettspielbetrieb teilnehmen. Die Meldung verteilt sich auf 17 

Seniorenmannschaften und 7 Jugendmannschaften. 

Für den Sommer 2023 wünsche ich allen Spielerinnen und Spieler 

beziehungsweise den zugehörigen Mannschaften sportliche faire und 

erfolgreiche Wettkämpfe. 

Mit sportlichem Gruß 

Euer Sportwart 

Mario Streit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht Sportwart 
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Vorstand 

1. Vorsitzender  

Achim Zimmermann 

1. Sportwart 

Mario Streit 

1. Kassenwart 

Marc Adler 

1. Jugendwartin 

Claudia Beineke 

Platzwart  

Theo Nier 

2. Vorsitzender  

Richard Schürmann 

2. Sportwart 

Richard Bertram 

2. Kassenwart  

Carsten Konstanty 

2. Jugendwart 

Olaf Olbrich 

Medienwart  

Tobias Röber 
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Datum AK Gegner H/A 

29.04., 14.30 Uhr D18 2  PTSV Aachen 2 
 

A 

30.04., 09.00 Uhr D00 1 PTSV Aachen 1 A 

 H00 1 TC Aachen-Brand 1 H 

 H00 2  GW Viktoria Schlich 1 
 

A 

 H15 2 Dürener TV 2 A 

 H15 1 Godesberger TK GW 2 H 

30.04., 14.30 Uhr D40 1 TC Wegberg 1 H 

 H40 1 TC BW Erkelenz 1 A 

06.05., 09.00 Uhr H60 1 SV 1920 Holzweiler 1 H 

 D18 1 TG RW Düren 2 A 

06.05., 13.00 Uhr D30 1 TC Weiden 1     H 

06.05., 14.30 Uhr D30 3 TC Aachen-Brand 1 A 

 H30 1 ESG Eschweiler 1 A 

 H50 1 Godesberger TK GW 1 H 

 H50 2 VfL Bardenberg 1 A 

 D30 2 PTSV Aachen 2 H 

07.05., 09.00 Uhr D00 2 TC Ruraue-Untermaubach 1 H 

 D15 2 TC Hertha Walheim 1 H 

 H00 2 TC RW Jülich 3 H 

07.05., 14.30 Uhr H55 1 Stolberger SV Tennis 1 A 

13.05., 13.00 Uhr D30 1 TC RW Düsseldorf 1 H 

13.05., 14.30 Uhr H18 1 TC RW Jülich 1 H 

 H30 1 TV BW Hoengen 1 A 

 H50 1 THC RW Berg. Gladbach 1 H 

 D18 2 Dürener TV 2 A 

14.05., 09.00 Uhr H40 2 PFS Düren 1 A 

 D15 1 TK Kurhaus Aachen 2 A 

 H00 1 TK Kurhaus Aachen 4 H 

 D15 2 SG Merkstein/Kohlscheid/Herzogenrath A 

Spielplan 



22 
 
 



23 
 

 

 

 

 

Datum AK Gegner H/A 

14.05., 14.30 Uhr D50 1 TC Kreuzau-Obermaubach 1 A 
 D00 1 TK Kurhaus Aachen 2 A 
 H40 1 PTSV Aachen 1 H 
 H15 2 Baesweiler TC 1 A 
18.05., 11.00 Uhr D30 1 TV Blau-Weiß Stadtlohn 1 A 
20.05., 09.00 Uhr H60 1 TC BG Merkstein 1 A 
20.05., 14.30 Uhr D30 3 Baesweiler TC 2 A 
 D30 2 TC Selfkant-Westerheide 1 A 

21.05., 09.00 Uhr D00 2 TC BG Merkstein 1 A 

21.05., 11.00 Uhr D30 1 TC Kamen-Methler 1 H 

21.05., 14.30 Uhr D40 1 TK BW Aachen 2 A 

03.06., 13.00 Uhr D30 1 RW Kempen 1 A 

03.06., 14.30 Uhr D18 1 TC BG Wassenberg 1 A 

 H18 1 TC Aachen-Brand 1 H 

 H30 1 TC BW Erkelenz 2 H 

 H50 1 Baesweiler TC 1 A 

 D18 2 TK BW Aachen 3 H 

04.06., 09.00 Uhr H40 2 TC Selfkant-Westerheide 1 A 

 D00 1 TC Stockheim 1 H 

 H50 2 TC Kohlscheid 2 H 

 H15 1 TC GG Bensberg 1 A 

 H00 2 TC Simmerath 1 H 

 H15 2 TC GW Aachen 4 H 

04.06., 14.30 Uhr D50 1 TC Hertha Walheim 1 H 

 H55 1 TV Huchem-Stammeln 1 H 

17.06., 09.00 Uhr H60 1 Aachen-Laurensberger TC 1 H 

17.06., 13.00 Uhr D30 1 TC Rheinstadion 1 A 

17.06., 14.30 Uhr D30 3 Baesweiler TC 2 H 

 H50 2 Herzogenrather TC RG 2 H 

 D18 1 TK Kurhaus Aachen 2 H 

 H18 2 TK BW Aachen 2 A 

 D30 2 TC BW Strauch 1 A 

 H30 1 TC Aachen-Brand 1 H 

 H50 1 TC RW Königsdorf 1 A 

Spielplan 
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Datum AK  Gegner H/A 

18.06., 09.00 Uhr D15 1 TC BW Erkelenz 1 A 

 D00 2 SC Alem. Lendersdorf 1 H 

 H00 1 PTSV Aachen 2 H 

 D15 2 TK BW Aachen 2 H 

 D00 1 TC BW Strauch 1 A 

 H15 1 TC Lohmar 1 H 

18.06., 14.30 Uhr D40 1 TC Blens 77 1 A 

 D50 1 TC Kohlscheid 1 H 

 H40 1 BTC BW Kürten 1 H 

24.06., 13.00 Uhr D30 1 TG GW im DJK Bocklemünd 1 H 

    

  Sommerpause  

    

12.08., 09.00 Uhr H60 1 SV 1920 Holzweiler 1 A 

12.08., 14.30 Uhr D30 3 TC BG Merkstein 2 H 

 D18 1 TC RW Geilenkirchen 1 H 

 D18 2 Baesweiler TC 2 H 

 D30 2 TC BG Wassenberg 2 H 

 H50 1 Kölner HTC BW 1 A 

13.08., 09.00 Uhr H40 2 Stolberger SV Tennis 1 H 

 D15 1 TC BG Wassenberg 1 H 

 D00 2 TC Nörvenich 1 A 

 H50 2 TC Wegberg 2 A 

 H00 2 TC Hertha Walheim 1 H 

 H15 1 TC Bayer Dormagen H 

13.08., 14.30 Uhr H55 1 TC GW Arsbeck 1 A 

 H40 1 SV Refrath/Frankenforst 1 A 

 H15 2 TK BW Aachen 3 A 

 

 

Spielplan 
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Datum AK Gegner H/A 

19.08., 14.30 Uhr H30 1 TC 1950 Eilendorf 1 H 

 H50 2 Alsdorfer TC GW 1 A 

 D30 2 TC GW Mariaweiler 1 H 

 H50 1 TC GW Leverkusen 1 H 

20.08., 09.00 Uhr H00 1 Aachen-Laurensberger TC 2 A 

 D00 1 ESG Eschweiler 1 H 

 H00 2 TC Nörvenich 1 A 

 H15 2 TK BW Aachen 2 H 

 H15 1 TK BW Aachen 1 A 

20.08., 14.30 Uhr H40 1 TC BR Eitorf 1 A 

26.08., 09.00 Uhr H60 1 TC BG Merkstein 1 H 

26.08., 14.30 Uhr D30 3 TC BG Merkstein 2 A 

 D18 1 TC Aachen-Brand 2 H 

 H30 1 TC Heimbach 1 A 

 D30 2 Baesweiler TC 1 A 

Spielplan 
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www.eschweiler-tennisclub.de 

 

 

Datum AK Gegner H/A 

27.08., 09.00 Uhr H40 2 TC GW Barmen 1 A 

 D00 2 TV BW Jülich 1 H 

27.08., 14.30 Uhr H55 1 Zollsportverein Heinsberg 1 H 

 D15 2 TC Aachen-Brand 1 A 

 D50 1 Dürener TV 1 A 

 D40 1 TC BW Erkelenz 1 H 

02.09., 14.30 Uhr H18 1 Baesweiler TC 1 A 

 H30 1 FC BW Embken 1 A 

 H50 1 PFS Düren 1 H 

03.09., 09.00 Uhr H00 1 Dürener TV 1 A 

 D00 1 TC Blens 77 1 H 

03.09., 14.30 Uhr H55 1 BSG RWE Weisweiler 1 A 

 D40 1 TC Derichsweiler 1 A 

 H40 1 Rodenkirchener TC 1 H 

09.09., 09.00 Uhr H60 1 Aachen-Laurensberger TC 1 A 

09.09., 14.30 Uhr D30 3 TC Aachen-Brand 1 H 

 H50 2 TC RW Lieck 1 H 

10.09., 09.00 Uhr H40 2 TC Hückelhoven 1 H 

 H00 2 TC Lichtenbusch 1 H 

 H15 2 TC RW Geilenkirchen 1 H 

 H15 1 TC Weiden 1 A 

10.09., 14.30 Uhr D40 1 TV GW Welldorf  H 

Spielplan 

http://www.eschweiler-tennisclub.de/
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D15 1 Mädchen 1 2. Bezirksliga 
D15 2 Mädchen 2 1. Kreisliga 
H15 1 Knaben 1 2. Verbandsliga 
H15 2 Knaben 2 2. Bezirksliga 
D18 1 Juniorinnen 1 2. Bezirksliga 
D18 2 Juniorinnen 2 3. Kreisliga 
H18 1 Junioren 1 1. Bezirksliga 
D00 1 Damen 1 2. Bezirksliga 
D00 2 Damen 2 1. Kreisliga 
H00 1 Herren 1 1. Bezirksliga 
H00 2 Herren 2 1. Bezirksliga 
D30 1 Damen 30 1 Regionalliga 
D30 2 Damen 30 2 2. Bezirksliga 
D30 3 Damen 30 3 2. Kreisliga 
H30 1 Herren 30 1 2. Bezirksliga 
D40 1 Damen 40 1 1. Bezirksliga 
H40 1 Herren 40 1 2. Verbandsliga 
H40 2  Herren 40 2  1. Bezirksliga 
D50 1  Damen 50 1 1. Bezirksliga 
H50 1 Herren 50 1 1. Verbandsliga 
H50 2 Herren 50 2 1. Kreisliga 
H55 1 Herren 55 1 1. Bezirksliga 
H60 1 Herren 60 1 1. Kreisliga 
H70 1 Herren 70  Freizeitliga 
   

Die Mannschaften 
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Nachdem unsere Medenspieler in der Sommersaison 2021 wieder mit viel 

Engagement und Einsatz für unseren Verein auf Punktejagd gegangen waren, 

hatten wir uns vom Verein aus überlegt, dies auch zu belohnen. Alle Kinder 

und Jugendlichen, die in der Sommersaison 2021 an einem oder mehreren 

Medenspielen teilgenommen hatten und dafür auch schon einmal 

sonntagsmorgens um 9 Uhr auf dem Platz mit ihren Teamkollegen standen, 

wurden in die Trampolinhalle superfly eingeladen. Das fand große Zustimmung 

und unsere Jugend verbrachte in Begleitung unserer beiden Jugendwarte 

Claudia und Olaf einen vergnüglichen Nachmittag im superfly mit Getränken 

und Pausensnacks. 

 

Unsere Jugend 
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Elektrowerk Weisweiler GmbH 

                                                                                                              

 

 

 

Competence in Ferro - Chrome 
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Nach einer aufgrund der Corona-Pandemie nur sehr kurzen 

Wintermedenspielsaison 2020/2021 war es für unsere Kinder und Jugendliche 

erfreulich, in der Wintermedenspielsaison 2021/2022 weiter im 

Wettkampfmodus zu bleiben. Nach langer Zeit konnte auch wieder eine 

Mädchen-Mannschaft gemeldet werden und zwar als Spielgemeinschaft mit 

dem TC Inden. In der 2. Bezirksliga beendete die Spielgemeinschaft die 

Wintersaison mit dem 3. Platz von insgesamt fünf Teams, was eine tolle 

Leistung war. 

Die Knaben belegten ohne Spielverlust souverän den 1. Platz in der 2 . Kreisliga 

und waren damit in die 1. Kreisliga aufgestiegen. 

Die Junioren 1 konnten sich in der 1. Bezirksliga in einer schwierigen Gruppe 

den 4. Platz sichern und waren von den Punkten her nur knapp hinter dem 

Drittplazierten. Der 4. Platz bedeutete Klassenerhalt – sehr gut Jungs! 

In der Sommersaison 2022 hatten 

wir so viele Jugendteams wie noch 

nie am Start. Einige der 

Spieler(innen) hatten sogar erst 

kurz zuvor mit dem Tennisspielen 

angefangen und gingen mit viel 

Freude und Kampfeswillen auf 

den Platz. Das fanden wir als 

Jugendvorstand super, denn vor 

allen Dingen durch Punktspiele 

kann man viel Spielerfahrung 

sammeln.  

Unsere Jugend 

Juniorinnen 3 
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Die in der Sommersaison 2021 in die 2. Verbandsliga aufgestiegenen Knaben 1 

konnten trotz neuer Zusammensetzung den 3. Platz klarmachen. Daneben 

waren sie auch noch im Endspiel des Bezirkspokal, wo sie allerdings gegen 

einen starken Gegner unterlagen und Vizemeister wurden. Für die Knaben 1 

auf Punktejagd gingen: Silas Kley, Zino Zimmermann, Finn Pape und Mats 

Bläser. 

Die Mädchen 1 mit Svea Bläser, 

Marie Nepomuck, Anna 

Katzenbach, Ellen Neuburg, Agnes 

Bako, Jule Scheufens und Sophia 

Nicolin wurden Erste in der 1. 

Kreisliga und stehen als Aufsteiger 

für die 2. Bezirksliga fest. Daneben 

waren sie im Endspiel des 

Bezirkspokals, wo sie der Mädchen-

Mannschaft des PTSV Aachen 

unterlagen. Aber auch der Vizetitel 

ist ein super Ergebnis - weiter so! 

 

 

  

Unsere Jugend 

Knaben 1 

Knaben 1 

Mädchen 1 

und Knaben 1 

beim 

Bezirkspokal-

Endspiel 
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Über einen ersten Platz in der 1. Kreisliga und damit Aufstieg in die 2. 

Bezirksliga durften sich auch die Juniorinnen 1 freuen. Im Team der 

Juniorinnen 1 waren Anna Deising, Laura Katzenbach, Ouiam Guechchati, Eva 

Krahl, Anna Katzenbach und Lara Sahintürk. 

Die Knaben 2 in der Besetzung  Moritz Reitler, Tim Joshua Hoven, Nico 

Wunderlich, Lennart Pontzen und Luca Morotini hatten eine tolle Saison, die 

sie als Tabellenerste in der 1. Kreisliga ebenfalls mit einem Aufstieg krönten. 

Die Junioren 1 konnten wie im Vorjahr die Saison in der 1. Bezirksliga ebenfalls 

wieder ganz oben auf dem Siegerpodest beenden. Hierüber freuten sich Simon 

Kley, Aaron Kadrolli, Silas Kley, Zino Zimmermann und Jan Raul Hoven. In der 

kommenden Sommersaison werden wir die Junioren erstmals als 6er-

Mannschaft melden, um Aufstiegsmöglichkeiten zu erhalten. 

Für unsere ganz jungen Medenspieler konnten wir eine U12-Mixed-

Mannschaft melden. Hier gingen auf Punktejagd Raphael de Azeyedo 

Scharnhorst, Johan Wunsch, Svea Bläser und Ellen Neuburg. Es werden in 

dieser Konkurrenz vier Einzel und ein Jungen-Doppel und ein Mädchen-Doppel 

gespielt. Unsere U12-Mixed-Mannschaft beendete die Sommersaison mit dem 

3. Platz von vier Mannschaften.  

Unsere Jugend 
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Auch unsere Minis und Midcourt-Spieler schnupperten mit viel Einsatz erste 

Wettkampferfahrungen bei den Tennolinocups, wo neben Punktspielen auf 

kleineren Feldern mit druckreduzierten Bällen auch Staffelwettkämpfe 

durchgeführt werden. 

Für die Minis waren dabei: Paul 

Zander, Greta Steinbrecher, Charlotte 

Arenz, Sara Röchter, Hanna Reinartz, 

Nick Sittard und Luisa Steinberg 

In beiden Midcourt-Mannschaften 

spielten für Blau Gelb: Mika 

Miladinovic, Adrian Slabe, Arne Marx, 

Tom Vogel, Paul Brenner, Yonah 

Büttgen, Alissa Baumann, Tom 

Zehnpfennig, Noelia Priese, Paul Zander und Tabea Kaivers. 

Yonah Büttgen und Arne Marx nahmen zudem am Cappucino Cup, der von GW 

Aachen ausgerichtet wurde, teil. Yonah erkämpfte sich einen tollen 2. Platz 

und Arne den 3. Platz. Herzlichen Glückwunsch den beiden. 

Im Laufe der Sommersaison konnten wir immer mehr unseren neuen 

Multifunktionsplatz ins Trainingsgeschehen mit einbinden. Darüber hinaus 

fanden auch Kurseinheiten von unserer Ball- und Bewegungsschule, dem 

Kidsclub, dort statt. Der Multifunktionsplatz ist eine große Bereicherung für 

unser Trainingsangebot, und zwar für alle Altersklassen. 

 

Unsere Jugend 

Minis 
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Über 80 Kinder und Jugendliche haben in der Sommersaison 2022 das 

Trainingsangebot von Blau-Gelb wahrgenommen. Erstmals konnten wir 

Training an den Wochentagen Montag bis Freitag anbieten, so dass Kinder und 

Jugendliche einen Trainingsplatz bekommen haben. Kinder und Jugendliche, 

die in der Sommersaison eine zweite Trainingseinheit wahrgenommen haben, 

haben hierzu einen Zuschuss vom Verein erhalten.  

Die Jugendwarte Claudia und Olaf boten den Kindern und Jugendlichen, die 

entweder Mannschaftsspieler(in) und / oder im Vereinstraining sind, wieder 

Freitagnachmittags ein Spieltreff (play and have fun) an. Hier wurde in der 

vergangenen Sommersaison 2022 gerade bei den älteren Spieler(innen) der 

Schwerpunkt auf Doppelspiel und Doppeltaktik gelegt. Bei dem Spieltreff 

werden Spielpaarungen zusammengestellt und Claudia und Olaf spielen bei 

Bedarf mit. Erwachsene, die Interesse haben, auch mal gegen jüngere 

Spieler(innen) zu spielen, sind ebenfalls herzlich willkommen. Wenn hierzu 

Fragen bestehen, einfach Claudia oder Olaf kontaktieren. 

Neben dem Training und Wettkämpfen kam auch das Gesellige nicht zu kurz. 

Mit dem Saisoneröffnungsfest wurde sich auf die Sommersaison 2022 

eingestimmt. Es folgten dann ein Besuch eine Tennisbundesligaspiels der 

Herren von Kurhaus Aachen. Bei diesem Spiel konnte man Oscar Otte wie auch 

Daniel Altmeier aus nächster Nähe beobachten. Bei schönstem Wetter und 

toller Atmosphäre war dies ein tolles Event. 

Unsere Jugend 
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Am Ende der Sommerferien fand dann wieder unser traditionelles 

Sommercamp statt, wozu es schon erste Anfragen im Januar 2022 gab, was 

uns zeigt, dass es bei Jung und Alt eine beliebte Campwoche ist. Bei schönstem 

Wetter ging es morgens mit einer Fitnesseinheit bei dem lizensierten Tennis- 

und Fitnesscoach Alex Iserath von der Tennisschule ToBe los. Danach 

verteilten sich die Teilnehmer(innen) auf unsere zehn Plätze plus 

Multifunktionscourt, wo sie in Gruppen die Trainingseinheiten hatten. Mittags 

gab es auf der Terrasse ein Mittagessen. Es war an allen Tagen eine super 

Stimmung. Die Campwoche wurde am Freitagabend bei einem geselligen 

Grillabend und 

Tennisspielen bis in den 

späten Abend beendet.  

Unsere Jugend 
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Nach längerer Coronapause hatten wir gerne die Einladung der St.-

Sebastianus-Schützenbruderschaft zum Dorfpokalschießen angenommen und 

waren mit 15 Kindern und Jugendlichen auf dem Schießstand. Nach geduldiger 

Einweisung durch Vereinsmitglieder des Schützenvereins und mit ruhiger 

Hand an der Flinte konnten wir zahlreiche Pokale einheimsen.  

Das letzte Event der Saison 2022 war unser Saisonabschlussfest. Viele Kinder 

und Jugendliche haben daran teilgenommen und es war ein schöner 

Saisonausklang.  

Da der Ausflug ins Superfly so gut angekommen war, wurden alle 

Medenspieler(innen) der Sommersaison 2022 wieder ins Superfly eingeladen. 

Diese Einladungen nahmen zahlreichen Kinder und Jugendliche an, und es 

wurde wieder ein vergnüglicher Nachmittag. 

Die Jugendwarte Claudia und Olaf hatten einige Aktivitäten organisiert, bei 

denen unser Club und insbesondere die Jugendabteilung sich hervorragend 

präsentieren konnten: In dem vom Landessportbund geförderten Programm 

Extrazeit für Bewegung für Grundschulkinder hatten wir uns mit einem 

Konzept beworben, welches eine Förderung bekam. Über mehrere 

Kurseinheiten erhielten interessierte Kinder der KGS Dürwiß kombinierte 

Bewegungs- und 

Tenniseinheiten. Einige der 

Kinder waren so begeistert, 

dass sie danach ins 

Tennistraining eingestiegen 

sind. 

  

Unsere Jugend 
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Im Rahmen des Aktivtages der Bischöflichen Liebfrauenschule Eschweiler 

waren wir für circa 40 Schüler(innen) und deren Sportlehrer Wolfgang 

Knippschild Anlaufstelle. Bei schönstem Wetter vergnügten sich die 

Schüler(innen) auf unserer Anlage beim Tennis. Richard Bertram, Theo Nier 

und Daniel Nier unterstützten uns hierbei. Ein Dank auch an die Mitglieder, die 

uns für diese Veranstaltung leihweise Tennisschläger zur Verfügung gestellt 

haben. 

Eine Grundschulklasse der Don-Bosco-Grundschule fragte nach, ob sie unsere 

Tennisanlage im Rahmen des Wandertages als Ausflugsziel anbieten dürfe. 

Dieser Bitte kamen wir gerne nach. Olaf und Moritz Boese betreuten die Kinder 

und vermittelten einen ersten Eindruck vom Tennis.  

Auf Einladung des Regiosportbundes und des Stadtsportbundes im Rahmen 

des Programms Flitzkids präsentierten Olaf und Claudia und unter Mithilfe von 

Silas Kley den Tennissport an drei Tennisstationen auf der Großsportanlage in 

Dürwiß. Auch andere Sportvereine stellten sich vor und es war eine gelungene 

Veranstaltung. 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Jugend 



49 
 

 

  



50 
 

 

 

 

In der Wintersaison 2022 / 2023 stehen zwei Aufsteiger fest, und zwar die 

Knaben I und die Mädchen I. Die Mädchen I steigen in die 2. BL auf. Die 

Junioren I konnten in der 1. BL den dritten Platz klarmachen. Die Juniorinnen I 

verpassten wegen einem Matchpunkt leider den Aufstieg in die 2. BL. Alle 

anderen Mannschaften haben den Klassenerhalt geschafft. 

Nach der tollen Entwicklung der Jugend-Mannschaften in den letzten Jahren 

freuen wir uns auf eine sicherlich sportliche und schöne Medenspielsaison 

Sommer 2023. Dasselbe gilt natürlich auch für unsere Mini- und MidCourt-

Mannschaften wie auch der Großfeldmannschaft.  

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern und Sponsoren für die Förderung 

unserer Kinder und Jugendlichen. Dank der Firma Maler Schmitz GmbH 

konnten auch in der Sommersaion 2022 alle Medenspieler(innen) ein 

Mannschaftstrikot erhalten, so dass sich die Mannschaften in einheitlichem 

outfit präsentieren konnten.  

Ein ganz besonderer Dank gilt auch allen Eltern, die die Kinder und 

Jugendlichen bei den Wettkampfspielen, und zwar sowohl bei den 

Medenspielen wie auch den Tennolino-Wettkämpfen unterstützen, indem sie 

den Fahrdienst und / oder die Betreuung vor Ort übernehmen und sich um die 

Verköstigung bei Heimspielen kümmern. 

 

Eure Jugendwarte Claudia und Olaf 

  

Unsere Jugend 
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Nach Entscheid der außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 

01.09.2022 wurde im Rahmen des Förderprogramms „Moderne Sportstätte 

2022“ eine Flutlichtanlage (Tweener) für vier Plätze angeschafft. Nach Analyse 

der Bausubstanz  wurde im Expertenkreis beschlossen, diese auf den Plätzen 4 

bis 7 zu errichten. Für die übliche Bauweise werden pro Platz 22 Pfosten 

benötigt. Allen am Projekt Beteiligten war klar, dass nur eine 

Eigenkonstruktion in Frage kommt, sollte doch die generelle Optik der Plätze 

erhalten bleiben. Die Schwierigkeit bestand nun darin, mit möglichst wenig 

Pfosten auszukommen. Nach langen Überlegungen sollte eine 

Testkonstruktion mit vier Pfosten realisiert werden. Hierbei traten die ersten 

Schwierigkeiten auf. An sämtlichen Stellen traf man bei einer Tiefe ab 20 

Zentimetern auf eine dicke Betonschicht. Diese machte ein Bohren bzw. 

Stemmen sehr mühsam, und es ging nur langsam vorwärts. Auch das Wetter 

spielte den ganzen Winter über nicht mit. Entweder regnete es, oder die tiefen 

Temperaturen unter null Grad machten ein Betonieren/Grundieren/Streichen 

nicht möglich. So musste über den gesamten Zeitraum recht flexibel 

gehandhabt werden, um den anfangs gesetzten Zeitplan einzuhalten. 

Im Dezember stand dann eine Linie am Platz 6 vorbereitet zur Aufnahme der 

Tweener-Anlage zur Verfügung. Hier zeigten sich allerdings schon erste 

Probleme mit der Windlast. Nach Rücksprache und Vor-Ort-Besichtigung  aller 

Beteiligten inklusive unserem Architekten war man sich einig, dass die 

Testkonstruktion nicht geeignet sei. Die Konstruktion wurde grundlegend 

überarbeitet und eine neue wurde vorbereitet. Die alte Konstruktion musste 

wieder komplett entfernt werden und die neue Konstruktion wurde 

aufgestellt. Alles wieder begleitet von umfangreichen Erdarbeiten. Immer 

auch im Fokus, bestehende Infrastruktur nicht zu beschädigen. 

Flutlicht 
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So stand dann im Januar erstmalig eine Linie, die auch der Windlast standhielt. 

Zur Aufnahme der Tweener gab es dann noch die ein oder anderen 

Verbesserungen, sodass erstmalig ein Tweener-System an die Konstruktion 

montiert werden konnte. Damit war es gelungen, die ursprünglich 

vorgesehene Pfostenbauweise von elf auf vier Pfosten zu reduzieren, und die 

verbleibenden vier Linien konnten in Serienproduktion gehen. 

Parallel wurde, beginnend mit der Garage, die Infrastruktur für die 

Elektromontage geschaffen. Diese zog sich über alle Plätze, da die LED-Treiber 

vor Ort installiert werden mussten. So wurde bis zum Saisonstart eine 

Flutlichtanlage errichtet, die am Ende doch wesentlich zeitaufwändiger und 

arbeitsintensiver wurde, als ursprünglich gedacht. 

An dieser Stelle bedanke ich mich ausdrücklich bei folgenden Personen, ohne 

die eine Projektrealisierung mit der nötigen Infrastrukturherstellung nicht 

möglich gewesen wäre: Theo Nier, Toni Stürtz, Peter Mohren, Richard 

Bertram, Uli Erz, Hubert Watzlawek, Olaf Olbrich, Carsten Konstanty, Bernd 

Gillessen, Günther Schulz, Achim Naeven, Heinrich Müsgens und Achim 

Zimmermann 

 

Achim 

 

 

 

 

  

Flutlicht 
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Damen 30 1 
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Damen 30 1 
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Tabelle 2. Bezirksliga  

1. FC BW Embken 1 

2. SG GFC Düren 1899 1 

3. Eschweiler TC BG 1 

4. ESG Eschweiler 1 

5. TC GW Aachen 4 

  

Damen 1 
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Wenn nicht dieses Jahr wann dann, war der Tenor für die Herren 50 im 

Jahr 2022.  Also gingen wir die Saison mit dem Ziel Aufstieg konsequent 

und erfolgsorientiert an. Die ersten 3 Spiele konnten auch souverän 

abgehakt werden, was man in Köln wider erwartend nicht behaupten 

kann. Am Ende steht ein ungeschlagenes 14:0 und wir freuen uns auf 

die 1. Verbandsliga.  

 

Beteiligt waren: Uli / Achim / Jacco / Matthias / Markus / Hartmut / 

Wolli / Uwe / Mario / Dirk.  

 

 

Herren 50 



60 
 

 



61 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da keine Neuzugänge zu erwarten sind, kann das Ziel für das Jahr 2023 nur 

heißen: AUFSTIEG, äh: Klassenerhalt meinte ich. Ein besonderer Dank gilt den 

Spielerfrauen, die uns tatkräftig unterstützt haben. 

 

 

 

 

 

  

Herren 50 
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Alles auf (Neu)Anfang...nach über 15 Jahren gemeinsamer Zeit in den Damen 

und Damen 30 in Inden wurde es Zeit für einen Tapetenwechsel. 

 

Jung und dynamisch laufen wir als Vierer-Mannschaft in den Damen 30 auf - 

demnächst in Blau-Gelb anstatt in Blau-Weiß. Den Blick stets nach oben 

gerichtet, starten wir hinter der Regionalliga-Mannschaft in der 2. Bezirksliga.  

 

Zum unveränderten Kader (Bild von links) zählen Kirstin Brenner, Sabine 

Strauch, Maren Piechaczek, Verena Breuer-Claßen, Kristina Kurth, Tessa 

Flatten, Carola Flatten sowie Kerstin Renner.  

 

Wir freuen uns sehr auf unseren neuen Heimatverein, die ersten Punkte auf 

blau-gelbem Boden, viele neue Kontakte bei dem einen oder anderen 

Kaltgetränk und über jeden einzelnen Zuschauer bei unseren Spielen.  

 
Auf eine gute Saison und bis 

ganz bald,  

 

Eure Damen 30 (2) 

 

 

Damen 30 2 
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Nachdem verdienten Aufstieg in der Sommersaison 2021 durfte die erste 

Herrenmannschaft des TC Blau-Gelb Eschweilers im Sommer 2022 in der 

höchsten Liga des Bezirks Aachen-Düren-Heinsberg antreten. Das spielerische 

Niveau steigt von der zweiten zur ersten Bezirksliga sprunghaft an, weswegen 

als logisches Saisonziel der Klassenerhalt ausgerufen wurde. Dafür wurden wir 

durch die Neuzugänge von Oliver Ferfer, Daniel Nier, sowie Nachwuchskraft 

Simon Kley verstärkt. Dazu konnte im Sommer 2022 erstmalig eine zweite 

Herrenmannschaft gemeldet werden, welche unter Mannschaftsführer Philipp 

Kowalke direkt den Aufstieg von der dritten in die zweite Kreisliga schaffen 

konnte. 

 

 

Herren 

 

 

BISTRO 
BIERGARTEN 
GESELLSCHAFTSRÄUME 
 
 
Eckehard Vanderbrück 
 
Elle 3 
52224 Stolberg-Gressenich 
Tel.:02409 / 760705 
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Die Saison der 1. Herrenmannschaft begann zuhause gegen den Eilendorfer 

TC. Da man wusste, dass diese Partie gleich wichtig für den Abstiegskampf sein 

werde, wurde auf die Routiniers Marc Reinartz und Sven Baumann aus der 

Herren 40, respektive Herren 30 zurückgegriffen. Unter anderem wegen der 

tatkräftigen Unterstützung konnte die Auftaktpartie mit 6:3 gewonnen 

werden. 

Am zweiten Spieltag ging es zum TC Aachen-Brand II. Obwohl für dieses Match 

einige Spieler der 1.  Mannschaft ausfielen, konnte die Partie mit 

Unterstützung aus der 2. Mannschaft äußerst knapp gestaltet werden. 

Letztlich musste man sich an einem regnerischen Tag mit einem denkbar 

knappen 4:5 geschlagen geben, zeigte aber durchweg ordentliche Leistungen. 

Mit voller Kapelle wäre sicherlich noch mehr drin gewesen.  

Herren 
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Als nächstes ging es zum Aufstiegsanwärter TC RW Jülich II. Dieser wurde 

seiner Favoritenrolle gerecht, spielte in Bestbesetzung und ließ unseren Blau-

Gelben keine Chance. In den Einzeln hagelte es deutliche Ergebnisse, in den 

Doppeln zeigten wir uns aber von unserer besten Seite, und konnten die Spiele 

eng gestalten. Am Ende setzte es trotzdem ein deutliches 0:9. 

Da es in der 1. Bezirksliga bei nur sechs Mannschaften zwei Absteiger gibt, 

musste unbedingt ein weiterer Sieg her. Dieser sollte gegen den bis dato 

punktlosen Heinsberger TC eingefahren werden. Für diese Mission wurde 

„Starspieler“ Denis Werth aus der Herren 40 akquiriert. Nach den Einzeln stand 

es, auch wegen eines verlorenen Champions Tiebreaks, nur 3:3 und Denis 

stand für die Doppel nicht mehr zur Verfügung. Doch unter Druck bewiesen die 

Männer vom Blausteinsee Nervenstärke. Das erste Doppel wurde planmäßig 

verloren, doch Doppel Nr. 2 gewann problemlos. Das entscheidende dritte 

Doppel konnte nach einer spannenden Partie im Champions Tiebreak 

gewonnen werden. Die Freude über den sicheren Klassenerhalt war natürlich 

riesig. 

Die abschließende Partie gegen den designierten Meister aus Geilenkirchen 

stand leider unter keinem guten Stern. Trotz mehrfacher Verlegungsversuche 

konnte für die Partie kein neuer Termin gefunden werden. Da die 2. 

Mannschaft zeitgleich gefordert war und einige Spieler der 1. Mannschaft 

urlaubsbedingt ausfielen, mussten wir mit einem Notaufgebot aus nur fünf 

Mann antreten. Dementsprechend ging die Partie mit 0:9 verloren. Unser Dank 

geht an die Junioren, die sich gegen den übermächtigen Gegner auf die Platte 

gestellt haben. 

 

Herren 
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Von der Saison kann ein durchweg positives Fazit gezogen werden. In der 

kommenden Saison wird es aber wieder nur darum gehen die Klasse zu halten. 

Für die Herren erfolgreich im Einsatz waren: 

Denis Werth, Marc Reinartz, Jonas Boese, Moritz Boese, Simon Kley, Oliver 

Ferfer, Tim Keusgen, Sven Baumann, Aaron Kadrolli, Alexander Nikolin, Daniel 

Nier, Philipp Kowalke, David Contzen, Andreas Müsgens, Thomas Müsgens. 

 

 

  

Herren 
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Tschüss 40 er, hallo 50 er…… 

Dies war unsere letzte Saison bei den Damen 40. Schon lange hat uns der 

Gedanke beschäftigt, in die Damen 50er zu wechseln, zumal die ganze 

Mannschaft problemlos in die nächste Altersklasse wechseln konnte.  

Daher wird unsere nächste Saison 2023 nun in den Damen 50er stattfinden. 

Wir freuen uns sehr darauf, neue Mannschaften kennenzulernen, da man auch 

in den vergangenen Jahren öfters gegen die gleichen Mannschaften gespielt 

hat. Die letzte Saison 2022 bei den 40ern muss man eher als durchwachsen 

bezeichnen, wir schlossen die Saison mit einer mittleren Platzierung im 

Ranking ab. Die Spiele absolvierten in diesem Jahr unsere Mannschaftsführerin 

Birgit Kempen, Julia Bürke, Carmen Wagner, Bettina Neuburg, Jenny Fernholz, 

Gabi Pfeiffer-Schirra, Sandra Beckers, Sandra Pape und Martina Bongartz. 

Vielen Dank an dieser Stelle an alle, die unsere Mannschaft in diesem Jahr 

unterstützt haben und auch kurzfristig eingesprungen sind! 

In unserem ersten Spiel am 29.05.2022 bei bestem Wetter mussten wir gegen 

unsere eigene Vereinsmannschaft Damen 40 1 antreten, ein Novum, das sich 

schon etwas merkwürdig anfühlte und zu allerlei Scherzen führte. Ganz im 

Sinne der Einigkeit ging das Spiel dann auch 3:3 aus.  

Im zweiten Spiel gegen Derichsweiler kassierten wir dann schon unsere erste 

Niederlage mit 2:4. Bei den Einzeln konnte nur Carmen Wagner einen Sieg 

einfahren. In einem umkämpften Doppel gelangen Carmen Wagner und Jenny 

Fernholz ein toller Erfolg im Champions Tiebreak mit 2:6, 6:1 und 10:8.  

Gegen BW Jülich konnte unsere Mannschaft am 19.06.2022 einen klaren Sieg 

mit 5:1 erringen. Bis auf ein Einzel konnten Birgit Kempen, Sandra Beckers, 

Gabi Pfeiffer-Schirra und Carmen Wagner alle Spiele gewinnen.  

Damen 40 2 



72 
 

 

 

Sehr ersatzgeschwächt traten wir am 21.08.2022 gegen den Vfl Bardenberg 

an und verloren das Spiel 1:5. Ein besonderes Lob gilt hier Jenny Fernholz, die 

ihr Einzel im Champions Tiebreak mit 6:1, 3:6 und 13: 11 gewinnen konnte.  

Das Spiel gegen den TC Blens 77 am 28.08.2022 absolvierten Martina Bongartz, 

Sandra Beckers, Gabi Pfeiffer-Schirra und Carmen Wagner. Hier konnten wir 

nach drei gewonnen Einzeln und einem Doppel das Spiel mit 4:2 gewinnen. 

Unser letztes Spiel am 04.09.2022 gegen den TC BW Erkelenz verloren wir 

leider klar mit 1:5, es spielten Martina Bongartz, Julia Bürke, Bettina Neuburg, 

Carmen Wagner und Jenny Fernholz. Hier holte unser Erfolgsdoppel Carmen 

Wagner und Jenny Fernholz wieder in einem umkämpften Champions Tiebreak 

erneut unseren einzigen Punkt mit 6:3, 2:6 und 10:7.  

Wir wünschen dem ganzen Verein eine tolle Saison 2023 und spannende 

Mannschaftsspiele! 

Ein Dank an Bettina Neuburg und Ihre Familie, dass wir unseren 

Jahresabschluss in Ihrer herrlich weihnachtlich geschmückten Garage feiern 

durften.  

 

 

 

Damen 40 2 
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Im Sommer 2022 traten wir mit unserer Vierer-Mannschaft in einer Sechser-

Gruppe an. Leider zog bereits vor Saisonbeginn ein Verein seine Mannschaft 

aus dem Spielbetrieb zurück, sodass nur noch vier Spieltermine übrigblieben. 

Am ersten Spieltag wurde im Heimspiel gegen Hertha Walheim in einem engen 

Spiel ein leistungsgerechtes Unentschieden erreicht. Gegen den TC Merkstein 

wurde knapp mit 2:4 verloren, während wir im Auswärtsspiel beim Aufsteiger 

TC Wegberg 2 letztendlich chancenlos waren. 

Leider musste unser letztes Spiel beim TV BW Jülich 2 von der Heimmannschaft 

mangels spielbereiter Spieler abgesagt werden. Somit blieben im Corona-

Sommer 2022 leider nur drei Spiele übrig, in denen wir uns dem Wettstreit 

stellen konnten. 

Für den Winter 2022/2023 sowie den kommenden Sommer 2023 haben wir 

uns aufgrund der Altersstruktur dazu entschlossen, den Wechsel in die 

nächsthöhere Altersklasse Herren 50 zu vollziehen. 

Im Sommer 2023 spielen wir in der 1. Kreisklasse in einer Siebener-Gruppe und 

wollen dort eine gute Rolle spielen.  

Bei den Herren 40/3 waren Martin Kley, Holger Keusgen, Olaf Olbrich, Richard 

Schürmann sowie Achim Naeven der Kern der Truppe. 

Im Winter 2022/2023 sowie im Sommer 2023 wird die Mannschaft aufgrund 

des Altersklassenwechsels neu zusammengestellt und in leicht veränderter 

Aufstellung am Medenspielbetrieb teilnehmen. 

 

Mario Streit  

H 40 3 / H 50 2 
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Die Herren 60 spielten in der Sommersaison 2022 in der 2 Bezirksliga 4er. 

Man belegte den 5. Platz. Durch verletzungsbedingte Ausfälle war es sehr 

schwierig die Saison zu spielen.  

Durch den großen Zusammenhalt der Mannschaft ist es jedoch gelungen, die 

Medenspiele zu bestreiten. 

In der kommenden Saison 2023 sind wir personell wieder besser aufgestellt 

und hoffen, eine erfolgreiche Saison zu bestreiten.  

 

Auf dem Foto fehlt Bernd Kratzborn. 

 

 

  

Herren 60 



76 
 
  



77 
 

 

 

 

- Der Ritt auf der Rasierklinge - 

Die Sommersaison 2022 hat im Endeffekt genau das widergespiegelt, was 

zuvor zu erwarten war und weshalb wir die Mannschaft im Jahr zuvor freiwillig 

aus der 1.Verbandsliga zurückgezogen und eine Klasse tiefer einstufen lassen 

haben. Da sich das Personal der Mannschaft aus drei Altersklassen 

(H30/H40/H50) zusammensetzt, sind wir immer sehr abhängig vom jeweiligen 

Spielplan. Meinen die Ansetzungen es gut mit uns und können wir aus dem 

Vollen schöpfen, sind wir in der 2. Verbandsliga nur schwer zu schlagen. 

Spielen wir aber mit den genannten Mannschaften alle an einem Wochenende 

parallel (was leider im Vorjahr mit den H40 II an JEDEM! Spieltag der Fall war), 

wird es personell schnell auch schon einmal richtig eng. So verloren wir 

beispielsweise genauso gegen den späteren Gruppensieger TV Huchem-

Stammeln II in einer qualitativ wirklich guten Partie mit einer Top-Truppe 

denkbar knapp mit 4:5 wie wir auch „nur“ 5.4 gegen den späteren Absteiger 

SpVgg Lülsdorf-Ranzel gewannen, da wir zu diesem Medenspiel nur fünf 

Spieler stellen konnten. Personell gesehen eben ein „Ritt auf der Rasierklinge!“ 

In der Abschlusstabelle belegten wir punktgleich mit Huchem-Stammeln einen 

guten 2. Platz. Im Rückblick auf unsere Entscheidung, die Mannschaft aus der 

1. V zurückzustufen, muss man wohl sagen, alles richtig gemacht! 

Auch die Wintersaison war trotz Vierer-Mannschaften ein Spiegelbild unserer 

knappen Personalsituation. Nach dem letztjährigen etwas überraschenden 

Aufstieg in die sehr stark besetzte 1. Verbandsliga, können wir „vollbesetzt“ 

gegen die unteren Teams der Klasse mithalten; wir bekommen aber auch, 

sobald der ein oder andere Spieler ersetzt werden muss, vor allem gegen die 

Top-Teams übelst „Haue“. 

Herren 40 1 
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Ich möchte mich nochmals bei ALLEN eingesetzten Spielern herzlichst 

bedanken, gerade auch aufgrund der Tatsache, dass sie sich teilweise auf 

Matches der Art „Mission impossible“ eingelassen haben. Nur so war es uns 

möglich trotz Überschneidungen, Verletzungen und Krankheiten sowohl im 

Sommer als auch im Winter immer eine Mannschaft stellen zu können. 

Und genau diese sportliche Einstellung und der gute Zusammenhalt zwischen 

den Mannschaften wird auch in der kommenden Saison wieder benötigt, um 

den „Ritt auf der Rasierklinge“ bei den H40 1 bewältigen zu können. 

Ich wünsche allen Spielern und Mannschaften des Vereins ein 

verletzungsfreies und erfolgreiches Jahr 2023 auf und vor allem viel Spaß 

miteinander neben dem Platz. 

Mit sportlichen Grüßen, 

Marc Reinartz 

 

 

Herren 40 1 
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Nachdem wir im vorigen Jahr an Medenspielen teilgenommen haben, wollen 

wir im Sommer eine Hobbyrunde spielen. Mit zunehmendem Alter fällt es 

leichter, Doppel zu spielen und den Spaß am Tennis hochzuhalten. 

  

Herren 70 
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Kontakt 

Haus Jägerspfad 
Jägerspfad 40 
52249 Eschweiler 
Tel.: +49 (2403) 55 66 40 
E-Mail: info@haus-jaegerspfad.de 

 

Herzlich 
willkommen, 

wir freuen uns, wenn wir 

Sie positiv beeindrucken 

können und Sie bald in 

unserem Hause begrüßen 

dürfen. 

Montag & Dienstag 

Ruhetag 

Mittwoch, Donnerstag & 

Freitag: Küche von 12 bis 

14.30 Uhr und von 17.30 bis 

21.30 Uhr 

Samstag: Küche von 17.30 

bis 21.30 Uhr 

Sonn- und Feiertag: Küche 

von 12 bis 15 Uhr und von 

17 bis 20.30 Uhr 

Mit freundlichen Grüßen 

Thi-Chau, Jaqueline und 

Rainer Dovérn sowie das 

gesamte Jägerspfad-Team 
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Geile Dinge aus den 60er, 70er und 80er Jahren: 

Western von gestern, Horten, Kaba, Fischertechnik, Atari, Trockenhauben, 

Leckmuscheln, Brauner Bär, Bonanzarad, Treets, Wum und Wendelin, Achim 

Naeven, Himmi Jimi, Sunkist, Matrizendrucker, Prilblumen, Münztelefone, 

Kaugummiautomat, Rolo, Kinderpost, Sugus Kaubonbon, Ein Colt für alle Fälle, 

Ado mit der Goldkante, Vanilla Jeans, Yps-Hefte, Toast Hawaii, Geha-Füller, 

Samanta Fox, Kettcar, Thomas Trasser, Kiss, Gloris, Rauchende Colts, 1,2 oder 

3 Kindershow, Ferienprogramm, Dolomiti, Hubba Bubba, Agfa, Grisu der kleine 

Drache, Inter-Rail-Ticket, Hollywoodschaukel, Darada Bahn, Kassetten, 

Karussell, Magnet Seifenhalter, VDO Fahrradtacho, Caramac Karamellriegel, 

Zündapp Moped, Star Wars, Fix und Foxi, Ein Platz für Tiere, Nick Knatterton, 

Doktor Snuggles, Klementine und Ariel, Wienerwald, Dirk Reinartz, Tilly und 

Palmolive, Renault 4, Tropfkerzen, Afri Cola, Hertie, Mett-Igel, Spielzeugmodell 

Dampfmaschine, Bonanza, MAD, Das Dschungelbuch, Wurf Fallschirmspringer, 

Nopper Stecksteine, Oliver Simon, Turnbeutel, Ministeck, HB-Männchen, 

Disneys lustige Taschenbücher, Märklin-Eisenbahn, James Last, Herby ein 

toller Käver, Pustefix, Marc Adler, Perry Rodan, Krone Zigaretten, Du Du, 

Micky-Mouse-Heftchen, Flipper, Palmolive, elektrische Kaffeemühle, 

Brotschneidemaschine, Hitchcock, G.I. Joe, Tobias Röber, Simon and Simon, 

Hallo Spencer, Samson und Tiffi, Küppers Külsch, Drei Wetter Taft, C & A 

Palomino Pferd, Heiße Hexe, BMW M1, Tomy Turbo Racing Cockpit, Boris 

Becker, Duracell-Hase, Mike Krückels, City-Center, Karstadt, Banjo 

Schokoriegel, Zini das Wuslon, Bazooka Bubble Gum, Blendi Zahnpasta, Eros 

Ramazotti, Ralf Hommelsheim,  Magnum, Der Alte, Knisterbrause, Disco, 

Treibhaus, Cowboystiefel, Manta, Fuchsschwanz, Golf GTI, Die Fraggles, 

Walkman, Captain Future, Milka Kuh, Bärenmarke, Jon Bon Jovi, Billy Idol,  

Herren 40 2 
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Coca-Cola Knibbel-Bilder, Karl-Heinz Rummenigge, Toni Schumacher, 

Eiskonfekt, Markus Dirrichs, Formel Eins Musikshow, Doris Papperitz, Regina 

Stiefel, MB Spiele, Die Glücksbärchis, Transformers, Netzhemden, Hawaii-

Hemden, Norbert Mohr, Karlsquell, Mezzo Mix, Siegerurkunde bei den 

Bundesjugendspielen, He-Man, Skeletor and the Masters of the Universe, 

Kaugummizigaretten,  Schneckes, Slime, Vokuhila, Ghettoblaster, Break 

Dance, Meister Eder und sein Pumuckl, Dirk Sittart, Monchichi, Schimanski, 

Commodore C64 mit Datasette und Floppy, Ute Schnute Kasimir, Telefonkabel, 

ALF, Tina Turner, Louis und seine außerirdischen Kohlköpfe, Bud Spencer und 

Terrence Hill, Hulk Hogan, Ronny´s Pop Show, Die Raupe, VHS-Videorekorder, 

Conan der Barbar, Zurück in die Zukunft, Thomas Deising, Howard the Duck, 

Top Gun, Bravo Zeitschriften, Tutti Frutti, Hans Meiser, Linda Evangelista, 

Claudia Schiffer, Chuck Norris, Schulterpolster, Miami Vice, Stephan Miseré, 

Testbild, ET, Zauberwürfel, Digitaluhr, Taschenrechner, Die 100.000-Mark-

Show, Heidi, Bonanza, Raumpatrouille Orion, Hitparade, René Benden, Wicki, 

Die Gummibärenbande, Knight Rider, Notruf, Boy George, Der Preis ist heiß, 

Footlose, George Michael, Pan Tau, Luci, der Schrecken der Straße, Drei Nüsse 

für Aschenbrödel, Dallas, Denver, Falcon Crest, Der Mann in den Bergen, Nils 

Holgersson, Chip und Chap, She-Ra Princess of Power, Jens Baumann, Airwolf, 

Die Schlümpfe, Unsere kleine Farm, Markus Müller, Chuck Norris muss nicht 

tanken, das Auto fährt aus Respekt. FC Homburg, Platini, Dino Zoff, Martina 

Nawratilova, Plattenwechsler für Singles, Saturday Night Fever, Abba, Ford 

Escort, Live Aid, Die drei ???, The Woman in Red, Strings, Lars Pape, Kuschel 

Rock, Neue Deutsche Welle, Nena, Die Ärzte, Die Toten Hosen, Italo Disco, 

Dennis Abels, Sie nannten ihn Mücke, Claudia Kohde Kilsch, René Weller, 

Botteram, Spuugh Vaals, Rockfabrik, Himmerich, Wie viele Liegestütze schafft 

Chuck Norris? Alle! 

Herren 40 2 
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… für perfekte Tennisplätze 

Auf perfekt hergerichteten Tennisplätzen zu spielen, ist für jeden Tennisspieler 

ein Vergnügen. Deshalb solltet Ihr alle die folgenden 7 Regeln beachten und 

somit dazu beitragen, dass unsere Plätze die ganze Saison über in einem guten 

Zustand bleiben. Oft ist nämlich nicht der Platzwart schuld, sondern wir selbst. 

Regel 1: Immer Tennisschuhe 

Bitte betretet die Tennisplätze ausschließlich mit Tennisschuhen! Wichtig ist 

hier, dass die Schuhe mit innenliegendem Profil ausgestattet sind. Auch gute 

und teure Sportschuhe beschädigen unsere Plätze, wenn sie nicht mit dem 

besonderen Profil ausgestattet sind. Hier gilt dann im Zweifelsfall auch der 

Grundsatz: „Zweckmäßigkeit und Funktionalität gehen vor modischem Chic!“ 

Regel 2: Nie trocken 

Bei trockenem Boden solltet Ihr den gesamten Tennisplatz (bis zum Zaun) 

untergrundtief bewässern. 

Je nach Temperatur bitte zu Beginn, nach einem Match und ggf. auch in jeder 

Satzpause wässern. Beim Spielen auf zu trockenen Plätzen würde sich das 

Material bis zu fünf Zentimeter unter dem Boden lösen – es kommt keine 

Bindung mehr zustande und kurze Zeit später spielen wir in einem Sandbunker.  

Regel 3: Immer Sauber 

Vor dem Spielen bitte den Tennisplatz von Ästen, Blättern und sonstigem 

Unrat befreien. Macht Ihr das nicht, dann vermischt sich der Unrat mit dem 

Ziegelmehl und der Platz erhält seine gewünschte Festigkeit nicht. Wir würden 

dann auf weichem Grund spielen und der Ball springt nicht mehr richtig ab. 

7 goldene Regeln… 
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… für perfekte Tennisplätze 

Regel 4: Löcher immer schließen 

Beim Spielen kommt es immer wieder vor, dass Löcher und Unebenheiten 

entstehen. Bitte tretet diese sofort zu und zwar entgegen der Richtung des 

Aushubs. Würde man mit dem Schleppnetz abziehen, ohne die Löcher 

zuzutreten, wäre das ausgetretene Material verteilt, aber das Loch immer 

noch vorhanden. Hinweis: Scharrieren ist häufig nicht nötig! Falls ihr einige 

Löcher dennoch mit dem Schaber zuschieben wollt, achtet bitte darauf, dass 

festes Material nicht abgekratzt wird. Es darf lediglich lockeres Material in die 

Löcher geschoben werden.  

Sollte die (schwarze) Schlacke zum Vorschein kommen, müsst Ihr das Spielen 

sofort einstellen und den Platzwart informieren. Gleiches gilt für den Fall, dass 

die Linien unterspült, hochstehen oder ausgerissen worden sind. 

Regel 5: Richtig kehren 

Wichtig ist, dass Ihr den Tennisplatz nach dem Spielen komplett 

(bis zum Zaun) abzieht. Andernfalls bleiben Unebenheiten zurück und Unkraut 

kann sich ausbreiten. 

Sollten sich im Schleppnetz außer Sand, auch Äste, Laub oder andere 

Fremdkörper befinden, bringt es nichts, diese über den ganzen Platz zu ziehen. 

Die Fremdkörper, die sich unter dem Schleppnetz befinden, müsst Ihr 

entfernen. Denn nur wenn das Schleppnetz komplett aufliegt, bekommt man 

eine glatte, saubere Platzoberfläche. 

Das Fegen der Linien ist ein Gebot der Fairness gegenüber den nachfolgenden 

Spielern und sollte für uns alle selbstverständlich sein. 

7 goldene Regeln… 
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Udo Letmathe & Thomas Trasser 
___________________________________________________________ 

Steuerberatungssozietät 

 

 

 

 

 

 

Bourscheidtstraße 24 

52249 Eschweiler 

Tel.: (02403) 78 87-0 

Fax: (02403) 78 87-20 

 

info@stb-letmathe-trasser.de  

www.stb-letmathe-trasser.de 
 

mailto:info@stb-letmathe-trasser.de


91 
 

 

 

 

… für perfekte Tennisplätze 

Regel 6: Zu nass ist zu nass 

Das Spielen auf zu nassen Plätzen richtet große Schäden an. Wann ein Platz zu 

nass ist, könnt Ihr schnell und einfach selbst feststellen! 

Der Platz ist zu nass: 

- wenn sich Pfützen auf dem Platz gebildet haben. 

- wenn Fußabdrücke beim Gehen im Untergrund hinterlassen werden 

(auch wenn dies nur stellenweise der Fall ist). 

- wenn sich der Untergrund beim Begehen bewegt. 

Nach einem Regenguss niemals versuchen, mit den Schleppnetzen 

Wasserpfützen oder Wasserlachen zu beseitigen. Das darf nicht (mehr) 

geschehen, denn hierdurch wird die obere Schicht mit weggeschleppt und es 

entstehen Vertiefungen, vor allem an den Grundlinien. Also: Bitte abwarten, 

auch wenn es Euch nach einem starken Regenguss noch so 

in den Fingern juckt!  

Regel 7: Ordnung muss sein 

Bitte sorgt letztlich auch für Ordnung. Die Schleppnetze und 

Linienbesen gehören wieder an ihren Platz. Nehmt bitte Gläser, 

Getränkeflaschen usw. wieder mit. Müll ist in die dafür vorgesehenen Behälter 

zuwerfen. Ansonsten gilt auch hier die einfache Regel: 

„ Die Plätze solltet Ihr so verlassen, wie Ihr sie selbst gerne betreten möchtet." 

  

7 goldene Regeln… 
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Im Jahr 2022 wurde nach langer Zeit nochmal ein Clubturnier ins Leben 

gerufen. Die Baumann-Brüder führten das Clubturnier in einem Schweizer 

System durch. Jens übernahm den Teil des Vertriebes und des Marketings, 

während Sven für das operative Geschäft und die Spielleitung zuständig war.  

Das Turnier begann Anfang Mai mit insgesamt 48 Spieler/innen. Dabei waren 

Damen und Herren, Jung und Alt, vertreten. Das Turnier dauerte bis Mitte 

Oktober. Insgesamt wurden neun Spielrunden – meistens alle zwei Wochen 

war eine Spielrunde – durchgeführt.  

Schon früh zeichnete sich ab, dass der Gesamtsieg nur über Dina Jacobs gehen 

würde. Im zweiten Match gab Dina erstmals Spiele, im fünften Match erstmals 

einen Satz und am achten und vorletzten Spieltag verlor Sie das erste und 

letzte Mal. Doch Ehemann Marc ließ sich nicht lumpen und verhalf Dina am 

neunten und letzten Spieltag noch zum Gesamtsieg, in dem er den 

Tabellenführer Achim Zimmermann spektakulär in drei Sätzen schlug.  

Auch im restlichen Tabellenfeld gab es schöne Paarungen und ganz enge 
Ergebnisse. Dass das Alter nichts mit schlechter Kondition zu tun hat, zeigte 
auch der älteste Teilnehmer im Feld, Toni Stürtz. Er gewann die ersten beiden 
Partien im Champions Tiebreak und landete am Ende auf einem super 25. 
Platz. 

Noch ein paar Fakten zum Turnier:  

Mit 22 Sätzen in neun Spielen haben Achim Zimmermann, 

Markus Müller und Jens Baumann die meisten Sätzen bestritten. 

Diese Drei spielten auch die meisten Champion Tiebreaks (vier 

CTs) aus. 

Clubturnier 
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David Arenz hat mit 164 Spielen die meisten Spiele bestritten. 
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Insgesamt wurden von 216 Spielen traurigerweise 76 Spiele nicht ausgetragen 

aufgrund von Verletzungen, Urlaub, mangelnder Lust oder keiner 

Terminfindung. Das entspricht einer Ausfallquote pro Spielrunde von 35 

Prozent. Dies ist leider ein schlechter Wert, was Anpassungen der Regeln nach 

sich ziehen wird. 

Das Clubturnier wurde generell sehr gut von den Teilnehmer/innen 

angenommen. Man musste gegen andere Spieler/innen spielen, als man es 

gewohnt war. Auch musste man geschlechterübergreifend um den Sieg 

kämpfen. So kann man inzwischen auch das ein oder andere Gesicht besser 

zuordnen. Außerdem kam das Gesellige nach den meisten Spielen nicht zu 

kurz. 

Im nächsten Jahr wird es natürlich eine Neuauflage geben. Einige Regeln 

werden angepasst, aber im Großen und Ganzen bleibt das Clubturnier in seiner 

Form erhalten. Mal sehen, wie viele Teilnehmer/innen es dann sein werden. 

Wer nähere Infos benötigt oder sich nochmal die Paarungen und die 

Abschlusstabelle anschauen möchte: https://www.eschweiler-

tennisclub.de/club/clubturnier/. 

Gerne könnt ihr uns Baumänner auch direkt ansprechen. 

In diesem Sinne wünschen wir Baumänner Euch eine gute, erfolgreiche und 

verletzungsfreie Sommersaison 2023 und ein schönes, zweites Clubturnier mit 

noch mehr Teilnehmer/innen als 2022. 

Jens und Sven 

Clubturnier 

https://www.eschweiler-tennisclub.de/club/clubturnier/
https://www.eschweiler-tennisclub.de/club/clubturnier/
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Klassenerhalt geschafft 

 

Nach dem Aufstieg in der Saison zuvor war allen klar, dass es im Sommer 2022 

gegen den Abstieg gehen wird. Die Auslosung hatte uns eine Fünfer-Gruppe 

beschert.  

Den 1. Spieltag hatten wir dann auch direkt an Muttertag bei BW Aachen. 

Während wir dank der Aushilfe der 40er Thomas Deising (Einzel) und Lars Pape 

(Doppel) gerade sechs Spieler hatten, tauschte der Gegner einfach mal fünf 

Spieler nach den Einzeln aus. So war unsere minutenlange Taktiererei bzgl. der 

Doppelaufstellung nach dem 3:3-Zwischenstand auch vollkommen unnütz. 

Wir gewannen leider nur ein Doppel, so dass wir mit einer 4:5-Niederlage die 

Heimreise antreten mussten. 

 

Das nächste Spiel sollte dann auch die Vorentscheidung in Sachen 

Klassenerhalt bringen. Beim Auswärtsspiel in Heimbach mussten wir 

gewinnen, da die übrigen Gegner „richtige Hausnummern“ gewesen sind. 

Schon nach den Einzeln hatten wir den Sieg geschafft, am Ende stand ein 8:1-

Erfolg auf der Habenseite.  

 

Am heißesten Tag der Sommersaison stand dann das Heimspiel 

gegen Hückelhoven auf dem Plan. Wenn immer möglich wurden 

Schatten und Wasser gesucht und meist auch gefunden. Nach 

den Einzeln stand es 2:4 und wir hatten noch die Hoffnung, die Überraschung 

zu schaffen. Leider blieb diese aus, da wir nur eins der drei Doppel gewinnen 

konnten. 

 

  

Herren 30 
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Am 27.08. stand dann unser letztes Spiel an. Der kommende Meister 

Baesweiler, der in der ganzen Saison kein einziges Match und auch nur zwei 

Sätze abgegeben hat, war bei uns zu Gast, sollte er zumindest sein. Da an 

diesem Samstag aber auch die 40 I sowie 40 II Auswärtsspiele und alle drei 

Teams Personalprobleme hatten, haben wir uns in Absprache mit allen 

Beteiligten dazu entschieden, unser Spiel nicht zu bestreiten und so die 40er-

Teams personell zu verstärken.  

 

Das Ziel Klassenerhalt wurde erreicht.  

 

Am Erfolg beteiligt waren neben der genannten Hilfe am 1. Spieltag Oliver 

Offermann, Michael Okonski, Jens Baumann, Thomas Müller, Sven Baumann, 

Felix Peters, Stefan Tümmler und Kevin Kratzborn. 

 

Zum Sommer 2023 wird es einen personellen Umbruch geben, da bis auf Sven 

und Kevin alle 40er sind. Im Zuge dessen wird ein fast komplett neu 

aufgestelltes Team, die meisten ohne Medenspiel-Erfahrung, dann in der 2. 

Bezirksliga aufschlagen und alles geben. 

 
 
 
 
  

Herren 30 
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Tabelle 3. Kreisliga 
 

1. Eschweiler TC BG 2 
2. TC Nörvenich 
3. TC Inden 1 
4. TC GW Hasselsweiler 2 
5. TC Heimbach 1 
6. TC Gangelt 1   

Herren 2 
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    Verformtechnische Produkte für NE-Metalle 

        Products for Metal Forming Processes 

 

Dr. Ing. Helmut Grave 

Dipl.-Ing., Dipl.-Wirt.-Ing. 

PROMET DE e.K. 

www.prometde.eu 

 

     Metallurgische Produkte für NE-Metalle 

         Metallurgy for Non-Ferrous-Metals 

PROMET  CZ   

s.r.o.  
www.prometcz.eu 
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Im vergangenen Jahr wurde der traditionsreiche Giganten-Cup zum vierten 

Mal ausgetragen.  

Um dem großen Zulauf und dem sich abzeichnenden Leistungsgefälle 

Rechnung zu tragen, wurde das Teilnehmerfeld in diesem Jahre auf zwei 

separate Wettbewerbe aufgeteilt. Während 16 vornehmlich Anfänger und 

Hobbyspieler um die Trophäe des Giganten Cups kämpften, spielten die acht 

stärksten Teilnehmer den sog. Pro Cup aus.  

Nach den Gruppenspielen wurden in anschließenden Viertel- und Halbfinals 

die jeweiligen Endspielteilnehmer ermittelt. Am 25.6., zeitgleich mit der 

Eröffnung der Blausteinsee Open, wurden die Endspiele unter den Augen des 

sichtlich gerührten Schirmherrn, Stefan Tümmler, auf unserer Anlage 

ausgetragen. 

Giganten-Cup 
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Im Finale der Nebenrunde des Giganten-Cups standen sich Richard Bertram 

und Thomas Müller gegenüber, welches Richard mit 7:5 und 6:3 für sich 

entscheiden konnte.  

Im Anschluss fand das Endspiel der Hauptrunde zwischen Dennis Abels und 

Christian Contzen statt. Während Dennis das erste Halbfinale gegen Jörg Bauer 

mit 6:1 und 6:2 gewinnen konnte, sicherte sich Christian das Finalticket nach 

einem Sieg über Jörg Wyrobisch (Aufgabe Jörg bei 3:6, 5:5). Das lange 

ausgeglichene Endspiel zwischen Dennis und Christian endete schließlich 6:3, 

6:3. 

Den Abschluss des Finaltages bildete das Endspiel des Pro Cups, in dem sich 

Norbert Mohr und Jonas Boese duellierten. In einem engen und hochklassigen 

Endspiel behielt Jonas am Ende die Oberhand und ging mit 7:5, 4:6 und 6:2 als 

verdienter Sieger vom Platz.  

  

Giganten-Cup 
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Liebe Sportsfreunde, 

 

unser erstes Zusammentreffen der Damen-Mannschaft 2 war in der 

vergangenen Sommersaison. Es konnte aufgrund der Spielbereitschaft in 2022 

eine zweite Damenmannschaft gemeldet werden. Dazu gehörten Natalie 

Speicher, Stephanie Schramm, Jessica Eittorf und Luzie Reitler. Neben den 

offiziellen Spielen hatte wir die Möglichkeit, uns einmal die Woche bei einem 

gemeinsamen Training näher kennenzulernen und auch die Stärken der 

einzelnen Spielerinnen herauszufinden. 

 

Unser erstes offizielles Spiel fand gegen die Mannschaft aus Merkstein auf 

unserer Anlage statt. Nach der ersten Aufregung und Startschwierigkeiten 

haben wir uns unserer Meinung nach wacker geschlagen, auch wenn wir eine 

Niederlage verzeichnen mussten. 

 

Weiter ging es dann zum Auswärtsspiel nach Heinsberg. Hier musste uns Laura 

Priebe als Ersatz für Stephanie Schramm unterstützen. Jedoch wurden wir am 

Spieltag von Stephie ordentlich vom Spielfeldrand angefeuert. Trotz einer 

weiteren Niederlage hatten wir einen tollen Tag mit neuen Bekanntschaften. 

 

Das nächste Heimspiel stand an und wir durften die Mannschaft aus Erkelenz 

begrüßen. Hier hat uns Katharina Preuss verstärkt, da Luzie Reitler an diesem 

Tag verhindert war. Die gesammelten Erfahrungen aus den ersten beiden 

Spielen und dem gemeinsamen Training sollten sich an diesem Tag auszahlen. 

Wir starteten hochmotiviert und ausgeschlafen um 9 Uhr morgens in unser 

drittes offizielles Spiel und gewannen dies 4:2! 

 

Damen 2 
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Last, but not least hatten wir unser viertes und auch letztes Spiel der 

Sommersaison 2022 in Langerwehe. Hier wurden wir herzlich empfangen und 

konnten direkt auf vier Plätzen starten. Aufgrund des heißen Wetters kam es 

uns sehr gut gelegen. Trotz aller Anstrengungen und vergossenem Schweiß 

konnten wir leider keinen Sieg verzeichnen. Anschließend wurde in 

Langerwehe der Grill angeschmissen und wir wurden mit leckeren 

Grillwürstchen und einem Getränk getröstet. 

 

An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren Ersatzspielerinnen herzlichst für 

ihre Einsatzbereitschaft bedanken!  

 

Wir freuen uns jetzt schon mit folgender Besatzung in die Sommersaison 2023 

zu starten: 

 

Laura Priebe 

Natalie Speicher 

Stephanie Schramm 

Jessica Eittorf 

 

Für die nächste Saison hoffen wir auf einen erfolgreichen Verlauf mit stärkeren 

Aufschlägen, weniger Lampenfieber und spannenden Matches. 

  

Damen 2 
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Tabelle 1. Bezirksliga  

 

1. TC Derichsweiler  

2. TC BW Erkelenz 

3. TC Blens 

4. Eschweiler TC BG 1 

5. Eschweiler TC BG 2 

6. TV BW Jülich 1  

7. VfL Bardenberg 

 

 

 

 

 

 

 

Damen 40 1 

Eiscafé Italia  

Inh. Fam. Pizzetti  

Herrenfeldchen 1  

52249 Eschweiler  

Tel.:02403/96173

6 
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Schlüsseldienst 

Fußgerechte Zurichtung an Konfektionsschuhen 

Zugelassen bei allen Kassen 

Kochsgasse 7, 52249 Eschweiler 

Telefon 02403 - 5050776 
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„Wenn ich nicht verliere, kann der andere nicht gewinnen.“ 

Aus den Weisheiten des Boris Becker. 

„Jeder gute Tennisspieler darf nur ein kurzes Gedächtnis haben.“ 

Alexander Zverev möchte nicht viel nachdenken. 

„Ich liebe es und ich hasse es – das ist wie mit meinem Ehepartner.“ 

Francesca Schiavone über das Tennisspielen. 

„Nicht auf Sand gegen ihn zu spielen." 

Roger Federer erklärt, warum er 2017 nicht gegen Rafael Nadal verloren hat.  

„Ich hätte gerne vier Kinder – aber ich bin nicht Roger Federer.“ 

Tatjana Maria über ihre Familienplanung 

„Meine Rückhand ist definitiv solider und beständiger geworden. Es gab 

Zeiten, da habe ich nicht einmal das offene Meer getroffen.“ 

Andy Roddick über einen Trainingserfolg 

„Ich habe einen sehr detaillierten Rentenplan gehabt und ich glaube, dass ich 

den in jeder Hinsicht erfüllt habe: viel Golf, viele Kohlehydrate, viel frittiertes 

Essen, und manchmal ein wenig Alkohol. Ich habe mich diesem Plan komplett 

verpflichtet. Und das sieht man auch.“ 

Andy Roddick ist auch nach der Tenniskarriere fleißig 

  

Tennissprüche 
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Nach vielen Wanderungen in den Alpen wollte ich in diesem Jahr zusammen 

mit Richard S. einmal die richtig großen Berge besteigen. Der Plan war, das Mt.-

Everest-Gebiet im Himalaya-Gebirge zu erkunden. Ein halbes Jahr Planung war 

nötig, sodass wir dann am 13. Okt. endlich Richtung Nepal starten konnten. 

Der Himalaya in Nepal – das größte 

Gebirge unseres Planeten. Seine 

schneebedeckten Gipfel, mächtigen 

Täler und rauen Winde versetzen 

einen jeden Tag aufs Neue ins 

Staunen.  

Nepal, die Heimat des bengalischen 

Tigers, liebenswerter Menschen und 

der meisten Achttausender der Welt, 

sowie unzähliger Sechs- und 

Siebentausender. Nepal gilt als das 

„Dach der Welt“. Viele denken an die 

schneebedeckten Gipfel des 

Himalayas und natürlich an die vielen 

Tempelanlagen mit den bunten 

buddhistischen Gebetsfahnen. Das beschriebene Bild ist tatsächlich 

zutreffend. Die riesige Bergkulisse mit weißen Sieben- und Achttausendern ist 

überall präsent – viel mehr noch, als ich persönlich erwartet habe. Beim Anflug, 

wenn man auf der linken Seite des Flugzeuges sitzt, vom Hotelfenster in 

Kathmandu, von vielen Aussichtspunkten und auf der Fahrt durchs Gebirge. 

Auch die Tempelanlagen sind nicht weniger beeindruckend.  

Trekking im Himalaya 
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Alles beginnt mit dem Flug zum Tenzing-Hillary-Airport in Lukla. Der liegt auf 

2.800 Metern. Die Landebahn ist nur 500 Meter lang und begrenzt von einer 

Felswand an einem Ende und einem Talabgrund am anderen Ende. Zugegeben, 

etwas mulmig ist einem schon. Der nicht mal 30-minütige Flug nach Lukla ist 

ein atemberaubendes Erlebnis. Die schneebedeckten Gipfel dieser Bergriesen 

scheinen zum Greifen nah. 

  

Das dann beginnende 

Trekking war mehr als 

anstrengend und 

besonders die Steinstufen. 

Tausende von ihnen sind 

wir bergan und bergab 

gestiegen. Jeden Tag an 

seine Leistungsgrenze zu 

gehen, war eine riesige 

Herausforderung. Hinzu 

kommt, dass der 

Sauerstoffgehalt in der Luft 

nur noch 50 Prozent beträgt. Die Schritte werden kleiner und langsamer. Der 

Körper ist an diese zusätzliche Belastung nicht gewöhnt. Aufwändige 

Akklimatisierung neutralisiert weitestgehend diesen Fakt. Die Höhenkrankheit 

wirkt sich bei Menschen unterschiedlich aus und das unabhängig von Alter 

oder sportlicher Fitness. Absolute Schwindelfreiheit wird zudem 

vorausgesetzt.  

 

Trekking im Himalaya 
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Flora und Fauna in 

der Himalaya-

Region variieren 

besonders durch 

die Höhe des 

Lebensraums und 

das dortige Klima. 

Generell kann man 

sagen, dass die 

Vegetation in 

zunehmenden 

Höhen des Gebirges 

karger wird. Die 

Vorgebirgsregion ist geprägt durch dichte Bergwälder und buschartige 

Pflanzen wie Rhododendren. Es kommt einem wie ein nie endender Dschungel 

von Bäumen und Pflanzen vor. Besonders Wacholdergewächse kommen in 

größeren Höhenlagen vor.  

Über der Baumlinie bei ca. 4000 Metern ist die Landschaft zunächst durch 

alpine Tundra geprägt. Die Tundra geht in entsprechenden Höhen schließlich 

in weitestgehend unbewachsenes Gebiet mit ausgeprägter Schnee- bzw. 

Eisdecke über.  

  

Trekking im Himalaya 
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Ein Highlight waren sicherlich auch die mit bunten Gebetsfahnen behangenen 

Hängebrücken, die man automatisch mit Nepal und dem Himalaya in 

Verbindung bringt – und davon lagen gleich mehrere auf unserem Weg in die 

Sherpa-Hauptstadt Namche Bazar. Die bekannteste Hängebrücke, benannt 

nach Sir Edmund Hillary, hat besonderen Bekanntheitsgrad. Man geht über die 

luftig schwankende Konstruktion in mehr als 100 Metern Höhe über das Tal. 

Auch Yaks begehen diese schwankenden Brücken, um den Transport von 

Waren sicherzustellen. Bei zweistelligen Minustemperaturen im Schlafsack 

übernachten, hygienische Zustände, die man sich nicht vorstellen kann, all das 

gehört zu diesem Trekking dazu. Tagelang sich nicht waschen können, nicht 

jedermanns Sache.  

 

Trekking im Himalaya 
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Der „Numbur“, auch bekannt als 

heilger Berg der Sherpas, war stets 

im Blick. Mit seinen 6954 Metern 

darf er als einziger Berg bis heute 

nicht bestiegen werden.  Auch 

Begleiter nach Namche Bazar ist die 

„Ama Dablam“ mit 6814 Metern. 

Der Berg wird auch als „Matterhorn 

Nepals“ bezeichnet. Majestätisch 

thronen allerdings die 

Achttausender über allem. Gesehen haben wir Lhotse, Makalu, Cho Oyu, 

Manaslu und den absoluten König der Berge: Mt. Everest.  

 

Allerhöchsten Respekt haben wir 

vor der Leistung der Sherpas und 

der Porter. Sie tragen teilweise 

über 100 Kilogramm auf ihrem 

Rücken für einen Hungerlohn, 

selbst über schwierigste Pässe.  

Den Yeti haben wir nicht gesehen, 

obwohl bei manch einem eine 

Ähnlichkeit nicht von der Hand zu 

weisen war.  

Haferschleim, Müsli, schwarzer Tee, Reis, Nudelsuppe, Knoblauchsuppe und 

Momos kamen uns die Ohren raus, sodass wir uns auf die heimische Küche 

wieder riesig freuen. 

Trekking im Himalaya 
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Am 3. November wieder gesund zu Hause angekommen, drei Wochen absolut 

perfektes Wetter in einem atemberaubenden Bergpanorama, mit nichts zu 

vergleichen. Ein für immer eingebranntes Erlebnis in unseren Köpfen. Ein 

neues Abenteuer ist bereits in Planung und wird zeitnah stattfinden       

 

Achim  

„Om Mani Padme Hum“ 

 

Trekking im Himalaya 
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Wir sind alle blutige Anfängerinnen und freuen uns schon, sehr bald unsere 

ersten Matcherfahrungen sammeln zu können.  Unsere Mannschaft ist bunt 

gemischt, die jüngste Spielerin ist Anfang 30 und einige Spielerinnen sind 

schon Ü50. Dieser tolle Mix macht unsere Mannschaft so einzigartig. Wünscht 

uns Glück. Wir freuen uns schon darauf, wenn Ihr uns bei unseren Spielen 

anfeuern werdet.  

Eure Damen 30-3-Mannschaft 

 

Das ist unser Kader: Tanja Hildenbrand, Claudia Bayer, Verena Hövelmann, 

Anja Hestermann, Simone Doppelfeld, Eva Röber, Janine Horst, Aline Häckel, 

Bettina Naeven-Sittard, Nadine Rodrigues , Sylvia Mack, Julia Fedorova, 

Melanie Endres, Anna Jansen, Melanie Baumann 

 

Damen 30 3 
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Auf persönliche Einladung von Claudia Moll, Mitglied des Deutschen 

Bundestages (MdB), wurden wir für Dezember zu einer viertägigen 

Informationsfahrt nach Berlin eingeladen. 

Am ersten Tag in Berlin besuchten wir den Plenarsaal und erfuhren viele 

Hintergründe über die Aufgaben und Arbeiten des Deutschen Bundestages. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir hatten zudem Gelegenheit, mit Claudia Moll über die ein oder andere 

Thematik zu diskutieren. Der Besuch von Dachterrasse und Kuppel des 

Reichstagsgebäudes stand ebenso auf dem Programm, wie der Rundgang am 

Brandenburger Tor.  

 

 

Infofahrt Berlin 
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Im Haus der Zukünfte, Futurium, 

konnten wir der Frage 

nachgehen: „Wie wollen wir 

leben?“. Die Ausstellung bot 

Gelegenheit, im Forum 

gemeinsam zu diskutieren und im 

Futurium-Lab eigene Ideen 

auszuprobieren. 

Der zweite Tag startete mit einer 

Stadtrundfahrt sowie dem 

Besuch mit Informationsgespräch 

und Führung in der Gedenkstätte 

Berlin-Hohenschönhausen 

(ehem. Zentrale 

Untersuchungshaftanstalt der 

Stasi). Gegen Nachmittag fand ein 

Informationsgespräch im 

Bundesministerium für Gesundheit statt. 

Ständige Vertretung (StäV), Gaffel und der Weihnachtsmarkt Berlin-

Breitscheidplatz standen außerhalb des offiziellen Rahmens auf dem 

Programm. Zusammen mit den Sportfreunden aus Hehlrath bleiben auch diese 

Abende in bester Erinnerung       

Alles in allem war die Informationsfahrt sehr gut organisiert. Recht herzlich 

bedanken möchten wir uns bei Claudia Moll für die Einladung. 

Achim 

Infofahrt Berlin 
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Leogang 2023 

 

Dieses Jahr ging es erneut nach Leogang im schönen Salzburger Land, um sich 

dort auf die bevorstehende Sommersaison vorzubereiten. 

Unsere Skitouren umfassten die Skigebiete Leogang, Saalbach, Vorderglemm, 

Hinterglemm, Fieberbrunnn und die Schmittenhöhe. 

Der ein oder andere hatte wieder investiert. So ging es dann in neuen Outfits 

& Material auf die Pisten. Schnell integriert war auch unser neues Mitglied 

Carsten. 

 

Ski-Club „Mario“ 

Wie heißt es da gleich noch: 

„Wenn man allzu unverzagt über 

steile Pisten jagt, wird die Fahrt 

zur Lotterie, und dann folgt die 

Chirurgie. Skifahrn geht halt hin 

und wieder auf die Knochen und 

die Glieder.“ 
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 Die Kneipe 

Berni`s hat vor 

kurzem neue 

Räume bezogen. 

Die neue Adresse 

von Berni`s lautet: 

Röthgener Straße 

4 in Eschweiler. 

Wir wünschen 

einen guten Start. 
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So hat es dann auch unseren Guide im schwarzen Hang erwischt.  

Zum Glück ist alles heil geblieben. Als Ursache wird Materialermüdung 

vermutet       

Auch dieses Jahr kamen die Pausen nicht zu kurz. Bauerntequila, Obstler, Willi 

(weiß & rot), Marille, Pfiff & Seidel wurden ausreichend zugeführt. 

Trotz intensiver Trainingsphasen wurden ausreichend Pausen eingelegt.  

 

 

Auch der Apres Ski in Saalbach wurde seinem Ruf gerecht, war doch Corona 

kein Thema mehr. „Eine Busfahrt die ist lustig..“ klang es dann bei der 

Rückfahrt von allen Sitzen      

 

 

 

 

Ski-Club „Mario“ 
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Sprüche: 

Männer, fertig werden! 

Erster oder zweiter Bus? 

Fahren wir Schlepplift? Ich bin kein Pflegefall… 

Guck mal da der arme Kerl. 

Hab ich jetzt weißen oder roten Willi? 

Nur 25 km heute auf der Karte. Kauf dir lieber eine Punktekarte! 

Seit wann kann man Holz sandstrahlen? 

Im Westernstadl: Ist noch Platz hier? Da vorne ist noch ein Sattel frei. 

Abends traf man sich wieder mit 

Spitzensportlern an der Bar, um den Tag 

Revue passieren zu lassen 

Nach all diesen Skitagen in harmonischer 

Männerrunde, bei herrlichem Wetter in 

dieser wunderschönen winterlichen 

Landschaft, werden die Bilder noch lange 

in unseren Köpfen bleiben. Konditionell gut 

gerüstet kann es nun auch mit der Tennissaison losgehen. Die Planung für den 

nächsten Winter läuft auch bereits auf Hochtouren. 

 

Achim, Richard, Dirk, Peter, Carsten und Ski Guide Mario  

Ski-Club „Mario“ 
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Nach nur einer Saison in der Verbandsliga geht es im Sommer 2023 wieder in 

die Bezirksliga zurück. Während wir im Aufstiegsjahr drei Spiele mit 5:4 

gewonnen hatten, hat uns das Matchglück in der Verbandsliga leider 

verlassen. Drei Partien wurden mit 5:4 und eine mit 6:3 verloren. Zum 

Verhängnis wurde uns eine unerklärliche Doppelschwäche. Dreimal stand es 

nach den Einzeln 3:3, dreimal gingen jeweils zwei Doppel verloren. 

Bemerkenswert war unser Auftritt am letzten Spieltag beim souveränen 

Tabellenführer TC Hoffnungsthal, der gegen alle vorherigen Gegner 9:0 oder 

8:1 gewonnen hatte. Entsprechend hoffnungslos fuhren wir nach 

Hoffnungsthal. Umso überraschender stand es nach den Einzeln 3:3, da wir 

Hoffnungsthal in den drei Spitzeneinzeln besiegen konnten. Aber es kam wie 

es kommen musste, nur ein Doppel wurde gewonnen und so stand der Abstieg 

in die Bezirksliga fest. 

Ein Riesendank gebührt unserem Präsidenten Achim Zimmermann, der uns in 

allen Spielen unterstützt hat. Selbst mit einer Bauchmuskelzerrung hat er uns 

nicht hängen lassen und seine Spiele nach Hause gebracht. Achim, vielen Dank 

für Deine Unterstützung!   

Im Sommer 2022 kamen zum Einsatz Achim Zimmermann, Hartmut Volk, Hans 

Kämmerling, Wolfgang Boese, Uwe Groten, Bernd Schmitz, Hans-Werner 

Lürken, Mike Frein, und Jochen Wild.  

Die Mannschaft bleibt für den Sommer 2023 weitgehend zusammen. Welche 

Rolle wir in der Bezirksliga spielen können, bleibt abzuwarten. Dies hängt im 

Wesentlichen davon ab, ob unsere Verletzten rechtzeitig fit werden.  

Wolfgang Boese 

Herren 55 
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Dass die spielfreudigen Baumann-Brüder immer gerne Duelle auch als 

Wettkampf-Duell sehen, das ist wohl bekannt. 

Nachdem im Jahr 2020 das erste Davis-Cup-Duell der Baumann-Brüder gegen 

Achim Zimmermann und Werner Goldner souverän mit 3:2 gewonnen wurde 

(es wurden klassisch vier Einzel und ein Doppel gespielt), suchte sich der 

unterlegene Präsident Achim Zimmermann einen neuen Partner. Es wurde 

schließlich ein Bruderduell, da man Uli Zimmermann für ein Doppelduell 

begeistern konnte, welches die Zimmermänner hauchzart im Champions 

Tiebreak gewinnen konnten.  

Im gleichen Jahr spielten die Baumänner noch gegen die 

turmhohen Favoritinnen Dina Jacobs und Ellen Schmitz. Die 

Überraschung ist ausgeblieben. Am Ende siegten die 

Favoritinnen mit 4:1. 

Im Jahr 2021 kam es dann zu einem weiteren Bruderduell: Jonas und Moritz 

Boese waren allerdings chancenlos gegen die Baumänner. Am Ende stand ein 

4:1-Sieg. 

Das Jahr 2022 stand dann im Zeichen des neuen Clubturniers, so dass es keinen 

Davis Cup gab, was sich allerdings im Jahr 2023 ändern soll und hoffentlich 

auch wird. 

Die Baumänner freuen sich auf jegliche Anfrage. Meldet Euch        

„Davis Cup“ 
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Offizielle Saisoneröffnung 
Start Sommersaison 

22. April  

  
Start Clubturnier 27. April 
  
Kreisjugendmeisterschaft 17. – 21. Mai 
  
Start Blausteinsee Open 24. Juni 
  
Player’s Night 1. Juli 
  
Finaltag Blausteinsee Open 8. Juli 
  
Sommercamp 31. Juli – 4. August 
  
Oktoberfest 23. September 
  
Mixedturnier mit Stolberg Termin in Arbeit 
  

 

 

 

 

 

Termine 2023 
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